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Herren Bezirksklasse Gr. 8

TGS Hausen 1897 III : Sport.Kultur.Gemeinschaft Rodgau 1888 e.V. 
Freitag, 23.02.2024, 20:00 Uhr

Spieltag 13 für die TGS Hausen 1897 III: TGS Hausen 1897 III 
und Sport.Kultur.Gemeinschaft Rodgau 1888 e.V. trennen 
sich unentschieden

Nach rund 4 Stunden hartem Kampf in der Herren Bezirksklasse Gr. 8 entführten die Gäste Sport.
Kultur.Gemeinschaft Rodgau 1888 e.V. in ihrem 12. Saisonspiel beim 8:8 einen Zähler aus dem
Mannschaftskampf bei der TGS Hausen 1897 III. Die Gastgeber profitierten dabei von einem stark
aufspielenden Manuel Stickler, der seine Partien allesamt gewann. Das letzte Match des
Mannschaftskampfes gewann das Schlussdoppel Mai / Fischer. Nach dieser für beide Teams in
Ersatzgestellung erzielten Punkteteilung haben die Spieler von der TGS Hausen 1897 III um die
Nummer 1 Yüyang Wang nun 24 Pluspunkte in der Tabelle.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los. Nicht so gut lief es für Wang / Scholl bei ihrer Drei-Satz-Niederlage
gegen Ochsenhirt / Lamm. Da war final wirklich nichts zu holen. Es dauerte eine Weile, bis Yeung /
Stickler ihr 3:2 gegen Mai / Fischer unter Dach und Fach hatten. Das war eine ganz schön enge
Kiste! Zwar brachten Reichenbach / Koslov Michel / Dürr phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende
setzten sich Michel / Dürr mit 3:1 durch. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:
1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Yüyang Wang bei
seiner Vier-Satz-Niederlage von Esben Reichenbach dann doch niedergerungen worden. Auf dem
falschen Fuß erwischte Daniel Yeung seinen Gegner Deniz Mai beim überzeugenden Gewinn ohne
Satzverlust. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz
kam. Einen sicheren Punkt für sein Team holte derweil Alexander Scholl bei seinem Sieg in drei
Sätzen gegen Erik Lämmer. Da gab es nichts zu rütteln. Fünf Sätze beharkten sich Christoph Michel
und Kai Ochsenhirt, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg in dem anhand
der TTR-Werte als bereits ausgeglichen eingeschätzten Spiel perfekt machte. Wie ausgeglichen
dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete.
Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Mit nur einem
Satzverlust ging derweil Manuel Stickler gegen Michail Koslov durchs Ziel, denn das Spiel endete
mit einem 3:1-Erfolg. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also
nicht. Wenig Chancen ließ Klaus Dürr bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Achim Fischer.
Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Einen Zähler für die Gäste musste Yüyang Wang
bei der 1:3-Niederlage gegen Deniz Mai hinnehmen. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die
Saison-Bilanz von Wang nun bei 2:2, während Mai bislang 15 Siege und eine Niederlage zu
verzeichnen hat. Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen Daniel Yeung und Esben
Reichenbach, bevor das 2:3 feststand. Nicht ganz mithalten konnte Alexander Scholl, beim 6:11, 14:
12, 5:11, 9:11 gegen Kai Ochsenhirt, obwohl er nicht komplett chancenlos war. 10:8 (Scholl) bzw. 11:
6 (Ochsenhirt) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun
auf Grundlage dieses Matches. Mittlerweile stand es damit 6:6. Christoph Michel überzeugte im
Einzel gegen Erik Lämmer, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt
auf der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Manuel Stickler machte mit Achim Fischer
beim 11:5, 11:5, 11:4 recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Klaus Dürr gegen Michail
Koslov hieß die nächste Partie und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand
jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen. Bevor die beiden Doppel final
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gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann
um alles. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Wang / Scholl und Mai / Fischer, bevor das 2:3
feststand. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie knapp das
Doppel insgesamt war. Somit trennte man sich unentschieden.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft der TGS Hausen 1897 III tritt dabei geben den SC 1995 Klein-
Krotzenburg an, während es Sport.Kultur.Gemeinschaft Rodgau 1888 e.V. mit dem TTC Langen
1950 VI zu tun bekommt.

 Statistik:
 TGS Hausen 1897 III

Doppel: Wang / Scholl 0:2, Yeung / Stickler 1:0, Michel / Dürr 1:0 
Einzel: Y. Wang 0:2, D. Yeung 1:1, A. Scholl 1:1, C. Michel 1:1, M. Stickler 2:0, K. Dürr 1:1 

 Sport.Kultur.Gemeinschaft Rodgau 1888 e.V.
Doppel: Mai / Fischer 1:1, Ochsenhirt / Lämmer 1:0, Reichenbach / Koslov 0:1 
Einzel: D. Mai 1:1, E. Reichenbach 2:0, K. Ochsenhirt 2:0, E. Lämmer 0:2, A. Fischer 0:2, M. Koslov
1:1


